
Genera
Halkeſches Vageslatt

Abonnement 50 Pfg pro Monat frei ins Hand
Hurch die Poſt unter Nr 2706 Mk 1,50 pro Quart exl Beſtellgeld
Jnfertions Preis pro 5 geſp Petitzeile 15 Pf auswärtige An
eigen 20 Pf Reklamen 50 Pf Bei Wiederholungen Rabatt

Anzeigen Annahmeſtellen
Expedition Große Ulrichſtraße Rr W

Stadt Expedition Zinks r Nr 13II Gtadt Expedition Leipzigerſtraße Nr 11 Ecke Kl Sandberg
und in ſämmtlichen Filialen

Erſcheint täglich Nachmittags zwiſchen 5 Uhr

Sonntag den 29 März 1896
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für Halle und den Saalkreis
Wöchentliche Gratisbeilagen

Her Vauernfreund und Kikeriki am Haaleſtrande

8 Jahrgang

Halleſche Reueſte Rachrichten
Für die Redaktion verantwortlich

Rudolph Heine Politik Handel und Volkswirthſchaft
Wilhelm Teske Lokales Theater Feuilleton

Adolf Findeiſen Jnſeratentheilh
ſämmtlich in Halle a S

Redaktion Zinksgartenſtraße Nr 13 Erdgeſchoß
Sprechſtunde 4 Uhr Nachmittags

Für Rückgabe unverlangter Schriftſtücke keine

Druck und Berlag von W Kutſchbach in Halle a G
Fernſprecher 312

Amkliches Verordnungsblatt des Magiſtraks zu Halle a H
2vGSSGGGSsGCGoeweow wo m

Verbreitungsbezirk Stadt Halle a S Giebichenſtein ſowie ſämmtliche Ortſchaften des Faalkreiſes der Kreiſe Hitterfeld Delitzſch Erfurt Mansfelder Gebirgs und Seekreis

Wer noch nicht Leſer
des rei iſt der verſuche einmal ein Probe Abonne
nent für s0 Pfennig

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis

erſcheint täglich Vachmittags außer Sonntags und orientirt ſeine Leſerdurch popuih eſchriebene CLeitartikel über alle wichtigen politiſchen

Oorkommniſſe und TCagesfragen und giebt im einer Fülle kurzge
faßter Vachrichten eine überſichtliche Anſchauung der allgemeinen poli
tiſchen Cage Ein umfangreicher Depeſchendienſt und gute
Jnformationen ermöglichen es die Leſer des General Anzeiger
auf s Schnellſte über alle Ereigniſſe von allgemeinem Intereſſe auf dem
Caufenden zu erhalten Große Sorgfalt verwendet der General
Anzeiger auf die Berichterſtattung über alle Vorgänge in Halle
und Umgebung und iſt der

V General Anzeiger zweifellos das
beſtunterrichtete Blatt in allen communalen
Angelegenheiten der Stadt Halle

Jn ausführlichſter Weiſe berichtet der GeneralAnzeiger ferner über
Cheater und Muſik Gerichtsverhandlungen Vereinsangelegenheiten und
alle bemerkenswerthen Ereigniſſe aus der Umgebung Der General
Unzeiger iſt zugleich

Amtliches Verordnungsblatt
des Magiſtrats zu Halle a S

and erſcheinen ſämmtliche Bekanntmachungen des Magiſtrats
offiziell nur in dem GeneralAnzeiger für Halle undden Saalkreis Die haltung des GeneralAnzeiger iſt abſolut
unparteiiſch

Für das Feuilleton erwarben wir den ſenſationellen Criminalroman

Die ſtumme Waiſe
Von Ernſt von Waldow

Dieſer Roman welcher in äußerſt feſſelnder und anregender Form ge
ſchrieben iſt wird unſere verehrten Leſer ſicherlich in fortgeſetzter
Spannung erhalten Einen Special Correſpondenten engagirten wir
für die

Herliner Gewerbe Kusſtellung
owie für die demnächſt ſtattfindende

Kaiſer Krönung in Mloskau
Ueber beide Ereigniſſe werden wir daher in der Lage ſein in der aus
führlichſten Weiſe zu berichten Dieſe außerordentliche Reichhaltigkeit
bietet keine andere Zeitung für den ſo billigen

Abonnementspreis von 50 Pfennig
pro Monat frei ins Haus

durch die Poſt bezogen unter Vr 2706 des PoſtzeitungsCatalogs Mk 50
pro Quartal ohne Beſtellgeld

Die ſtumme Waiſe
Kriminal Roman von Ernſt von Waldow

34 Fortſetzung Nachdruck verboten
Heut iſt der wieder völlig närriſch rief lachend der dicke

Klavierſpieler und zeigte auf des Geigers zuſammengebrochene

Geſtalt He Du biſt ja dran Kamerad ſpiel was Zi
geunerliches

Dannſy trat vor der Bogen ſchwirrte eine wilde Melodie
erklang mit hinreißender Gluth geſpielt

Bravo Zigenner ſchrie der lange Karl und ſelbſt der
blonde Ferdl der halb betrunken halb ſchläfrig vor ſich hin
geſtiert hatte ermunterte ſich ein wenig und lallte Ja ſpiel
was Luſtiges Luſtiges

Haſt die Wachsabdrücke gut aufgehoben fragte der lange
Karl ſeinen Gefährten da er ſah daß dieſer wieder zu Ver
ſtande kam

Natürlich aber Du haſt vergeſſen mir zu ſagen wo das
haus iſt ich muß morgen erſt die Schlüſſel probiren nachDeinen Abdrücken kann ich ſie nicht ſo ſicher fertigen und Vor

ſicht iſt die Mutter der Weisheit
Haſt recht Aber warte werde Dir Straße und Haus

nummer aufſſchreiben ſonſt haſt eh alles vergeſſen wenn Du
morgen Deinen Rauſch ausgeſchlafen

Dabei kritzelte der lange Karl auf den weißen Rand eines
Stückes Zeitungspapieres einige Zeilen hin und reichte den
Papierfetzen ſeinem Freunde

Sonſt nichts fragte der blonde Ferdl mürriſch
Willſt ſchon wieder Geld Nimmerſatt
Hab keinen rothen Kreuzer mehr

3 Neu rege Abonnenten erhalten den bisher erſchienenen Theil
des ans ars nachgeliefert

Merſeburg Haumburg Querfurt Weißenfels ferner andere zahlreiche Orte der Provinz Sachſen Anhalt und Thüringen insgeſammt gegen 1000 Ortſchaften mit 112 eigenen Filialen

Gleichzeitig empfehlen wir den General Anzeiger als wirk
ſamſtes JInſertions Organ Der
General Anzeiger hat nachweislich die

größte Abonnentenzahl von allen in Halle
erſcheinenden Hlättern

Abonnenten haben monatlich gegen Vorzeigung der Abonnements
Quittung ein Jnſerat von zwei Zeilen frei Von heute ab ein
laufende Beſtellungen auf den General Anzeig er berechtigen zum
koſtenloſen Bezug des Blattes bis Ende März a c Sämmtliche Poſt
anſtalten Landbriefträger unſere ſämmtlichen Filialen und Austräger
ſowie die Expeditionen des General Anzeiger Gr Ulrichſtr 37
Leipzigerſtr i und Finksgartenſtr 15 nehmen Beſtellungen jeder
zeit entgegen

Man verſuche ein Probe Abonnement
e

Was in der Welt vorgeht
u Halle 28 März

Das herrliche Frühlingswetter deſſen wir uns in den erſten
Tagen der laufenden Woche erfreuen durften lud wie von ſelbſt
zu einer Reiſe nach dem Süden ein wo die Lüfte linder wehen
wo der Himmel lieblicher blaut des Meeres ſonnenbeglänzte Wellen
ſich ſanfter kräuſeln als im rauhen Norden und deshalb iſt es
leicht begreiflich daß Kaiſer Wilhelm mit ſeiner Gemahlin
und ſeinen Söhnen die Reiſe nach dem ſonnigen Süden angetreten
hat Daß die Reiſe lediglich der v gilt und nur aus
dieſem Grunde unternommen worden iſt wird man ohne Weiteres
als feſtſtehend annehmen dürfen Daß Kaiſer Wilhelm die Ge
legenheit benutzt um ſich mit ſeinen beiden Bundesgenoſſen dem
König Humbert und dem Kaiſer Franz Joſef üher diepolitiſche Lage auszuſprechen iſt ſelbſtverſtändlich daß dabei

aber zu neuen Abmachungen kommen ſollte iſt nicht anzunehmen
was zu verhandeln geweſen iſt dürfte während der jüngſten An
weſenheit des Grafen Goluchowski in Berlin verhandelt
worden ſein

Der Reichstag und das preußiſche Abgeordneten
haus ſind in die Ferien gegangen welche ſich bis Mitte nächſten
Monats ausdehnen werden Beide parlamentariſche Körperſchaften
haben noch manche wichtige Geſetzesvorlage zu erledigen und be
ſonders darf man begierig ſein welches Schickſal die Zuckerſteuer
vorlage und das bürgerliche Geſetzbuch erfahren werden Es heißt
neuerdings das Centrum wolle gegen das Zuckerſteuergeſetz ſtimmen
und damit würde ja allerdings das Schickſal der Vorlage ent
ſchieden ſein indeſſen iſt die Haltung des Eentrums bekanntlich un
berechenbar bis zu dem genblick wo im Reichstage die
Abſtimmung erfolgt

Vom flüchtigen Friedmann hat man gehört daß er die
Angelegenheit ſeiner Auslieferung auf das politiſche Gebiet hinüber
zu ſpielen ſucht Dieſer Coup verräth den geſchickten Advokaten
denn wenn die franzöſiſche Regierung der deutſchen gegenüber ſich
ungefällig erweiſen kann ſo macht ihr Das jedenfalls viel heimliches
Vergnügen mag auch das Antwortſchreiben von Ausdrücken des
lebhafteſten Bedauerns überfließen Ob allerdings das Memorandum

an r r Jvon Friedmann s Vertheidiger beim franzöſiſchen Juſtizminiſter
Erfolg haben wird bleibt abzuwarten vielleicht hat Friedmann
wieder einmal Glück wie ſchon ſo manches Mal im Leben Seine
Geliebte iſt inzwiſchen abgereiſt vermuthlich zu ihren Eltern nach
Berlin Sollte Friedmann wirklich bald auf freien Fuß geſetzt
werden ſo würde ſeine Geliebte vorläufig doch nicht im Stande
ſein zu ihm zu reiſen Nach ſeinem Vorleben zu urtheilen würde
er ſich darüber wohl nicht ſonderlich grämen

Die vorzeitige Veröffentlichung von Geſetzentwürfen hat zu
einem Disziplinarverfahren gegen den unbekannten Bes
amten der die Schriftſtücke überlaſſen hat geführt Das Ver
fahren erſtreckt ſich angeblich auf mehrere Blätter von dem Halle ſchen
Blatt das ſich an der vorzeitigen Veröffentlichung betheiligt hat
weiß man daß der Redakteur in Haft genommen worden iſt weil
er ſich weigert den Namen des Betreffenden zu nennen Auf die
vom Jnhaftirten eingelegte Beſchwerde welche ſich in der Haupt
ſache darauf ſtützt daß die Jnhaftirung wegen Zeugnißverweigerung
unr beim Straf nicht aber auch beim Disziplinarverfahren zu
läſſig ſei hat das Landgericht Halle zu Ungunſten des Redakteurs
entſchieden Jn längerer rein juriſtiſcher Ausführung iſt die Be
ſchwerde des Redakteurs Punkt für Punkt widerlegt worden auch
hat das Gericht die Angabe das Schriftſtück rühre von dem Be
amten eines mitteldeutſchen Kleinſtaates her für unerheblich erachtet

Der Fall Kotze ſcheint nun erledigt zu ſein d h für die
Militärgerichte der Kaiſer hat angeblich das Urtheil das auf
ſchlichten Abſchied lautete dahin abgeändert daß dem Angeklagten

eine Warnung zu ertheilen ſei Jn der Oeffentlichkeit dürfte der
Fall jedenfalls noch nicht zu Ende ſein

Jm Auslande war es beſonders die ſeitens Englands in Scene
t Expedition nach Dongola welche die allgemeine
ufmerkſamkeit auf ſich lenkte Der engliſche Miniſter des Aus

wärtigen Lord Salisbury iſt inzwiſchen nach der Riviera ab
gereiſt um ſich mit dem Könige von Belgien in s Einvernehmen
8 ſetzen der bekanntlich Protektor des Kongoſtaates iſt möglicher

eiſe wird der letztere ja auch mit in die egyptiſchen Händel ver
wickelt Der Suzerän über Egypten iſt der türkiſche Sultan mit
dem türkiſchen Botſchafter in London ſoll ſich nun Lord Salisbury
vor ſeiner Abreiſe noch in freundſchaftlichſter Weiſe auseinander
geſetzt haben was allerdings etwas unwahrſcheinlich klingt Zwei
Mächte ſind mit dem Vorgehen Egyptens hingegen nicht ein
verſtanden nämlich Frankreich und Rußland und ſie haben Das
dadurch zu erkennen gegeben daß ſie formell Proteſt einlegten als
England aus dem Reſervefonds der bekanntlich unter Aufſicht der
europäiſchen Mächte ſtehenden öffentlichen Kaſſe in Kairo eine
halbe Million Pfund Sterling entnahm um die Expedition aus
rüſten zu können

Die Nachrichten über einen Friedensſchluß zwiſchen den
Jtalienern und Menelik lauten nicht beſonders vertrauen
erweckend Es ſcheint daß man ſich gegenſeitig dupiren will
jedenfalls hätten die Jtaliener falls der Friede für ſie ein ehren
voller werden könnte alle Urſache auf billige Vorſchläge ein
zugehen denn ihre militäriſche Lage ſcheint noch immer eine ſehr
bedenkliche zu ſein und wenn es richtig iſt was ihr General
Ellena geäußert daß die Schoaner auf die Dauer von einem
europäiſchen Heere überhaupt nicht beſiegt werden könnten ſo
ſollten ſeine Landleute Das wohl beherzigen zumal für ſie in

Der lange Karl brummte eine Verwünſchung vor ſich hin
und zog eine kleine Banknote hervor die er ſammt dem Papiere
dem Kameraden reichte

Einen lumpigen Guldenzettel rief dieſer entrüſtet was
ſoll ich mit dem anfangen

Jch bezahle ja die Zeche entgegnete der lange Karl
Brummend ſchob der Blonde das Geld und den Zettel in

die Taſche und leerte auf einen Zug ſein Weinglas Die
ſchwarze Minna trat zu ihm er lachte und ſcherzte mit ihr das
verbeſſerte ſeine Laune Mehr Wein lallte er

Der Wein wurde gebracht die Burſchen tranken

Jetzt einen Czardas Zigeuner riefen mehrere andere
bereits ebenfalls ſtark berauſchte Gäſte dem Geiger zu der
immer noch auf dem Podium ſtand und wie elektriſirt wild
klagende fremdartige Melodien dem alten Jnſtrument entlockte

Einen Czardas Zigeuner da haſt Geld ſchrie auch
der blonde Ferdl mit heiſerer Stimme riß den eben von dem
Gefährten erhaltenen Guldenzettel aus der Bruſttaſche ſeines
Rockes und reichte ihn dem Geiger hinauf

Dannfy zögerte das Geſchenk anzunehmen und hohe Röthe
färbte ſeine blaſſen Wangen als er dasſelbe endlich mit leiſe
gemurmelten Dankesworten empfing und einſteckte Er hatte
dabei an ſein armes kleines Mädchen zu Hauſe gedacht das ſo
nöthig ein warmes Kleidchen brauchte und dann war der ge
ringe Zins für die letzte Woche noch nicht bezahlt und die alteOſtrau von der er eine Kammer für wenige Gulden gemiethet

hatte ihn ſchon gemahnt So war es ja als ein Glück zu be
trachten daß ihm heute eine kleine Extraeinnahme geworden war

Und doch fühlte der Aermſte ſich ſchmerzlich durch dieſen
Zwiſchenfall berührt Einen Augenblick lang hatte er vergeſſen
wo er war zu wem er in den Tönen ſeiner Geige redete Das

gehört umrauſchten ihn und riſſen ihn mit ſich fort Zer
riſſen war der holde Traum Dannfy Arpad der geniale Geiger
er ſpielte auf Kommando eines Stammgaſtes vom Hahnwirths

dem Zufluchtsorte für Falſchſpieler und Gauner jeder
rte

Kapitel
Die Tochter des Geigers

Jn einem engen düſteren Gäßchen der Altſtadt wohnte im
zweiten Stockwerke eines altersgrauen ſchmalen Hauſes Frau
Brigitta Reichmann Wer aus dem neuen Stadttheile der
prächtigen Kaiſerſtadt Wien in der unſere wahrheitsgetreue Ge
ſchichte ſpielt ſich hierher verirrte der ſuchte ſobald wie möglich
dem Labyrinth enger ſchmutziger Gaſſen und Gäßchen zu ent
kommen in die nur ſpärlich Licht und Sonnenſchein dringen
konnte da die hohen Häuſer mit den ſpitzen Dächern denſelben
den Zugang verwehrten

Hier wohnte ſchon ſeit Jahren die Frau Reichmann und
da ihr kleiner Obſthandel den ſie tagsüber betrieb nicht eben
gar viel abwarf vermiethete ſie die neben ihrer Stube gelegene
Kammer an noch ärmere Leute um kleinen Zins

Der Geiger hatte ihr nicht viel Vertrauen eingeflößt aber
die Kammer ſtand gerade leer da die letzte Abmietherin in

die Provinz zu Verwandten gereiſt war und da gewährte
Frau Brigitta dem Geiger der an ihrem Stande einen Apfel
für das kleine Mädchen gekauft Unterkunft nachdem er ſie ſo
beweglich um Auskunft gebeten ob ſie für ihn und d
Töchterchen keine Wohnung wiſſe Sie that es mehr des
blonden Kindes wegen das ſo lieb und verſtändig war aber
ſie hatte ſich doch vorgenommen dem Geiger die Wohnung auf
zuſagen nachdem ſie erfahren daß derſelbe in dem berüchtigten
Hahnwirthshauſe aufſpiele Das konnte leicht einen Anſtand

Künſtlerblut war noch einmal aufgewallt die Klänge der Lieb bei der Polizei geben und mit der Polizei wollte die brave
lingsweiſen die er in Aücklicher Zeit im theuren Vaterlande Frau Reichmann nichts zu ſchaffen haben
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e enAfrika wie der Volksmund ſagt Nichts zu holen iſt Die italieniſchen
Gefangenen und Verwundeten ſcheinen in den Händen ihrer Feinde
ſchreckliche Qualen erdulden zu müſſen

Jn der franzöſiſchen Deputirtenkammer hat das
Kabinet Bourgeois abermals einen Sieg davongetragen indem
der Einkommenſteuer Entwurf ſchließlich durch Annahme der Tages
ordnung Dron zu Gunſten des Kabinets entſchieden worden iſt
Die Majorität mit welcher dem Kabinet ein Vertrauensvotum
ertheilt wurde war allerdings eine ſehr winzige indeſſen das
Kabinet bleibt wenigſtens vorläufig auf ſeinem Platze Die Be
endigung der Skandalprozeſſe Lebaudy und Arton hat die
öffentliche Meinung in Frankreich faſt noch mehr bewegt als die
Debatte in der Deputirtenkammer beide Prozeſſe haben auf s Neue
bewiefen wie faul und wurmſtichig es in der franzöſiſchen Geſell
ſchaſt ausſieht

Politiſche LAleberſicht
Deutſches Reich

Berlin 27 März Hofnachrichten Aus Neapel
wird unterm Heutigen gemeldet Der deutſche Kaiſer die
Kaiferin die kaiſerlichen Prinzen ſowie Prinz und Prinzeſſin
Heiurich von Preußen haben heute früh 104 Uhr an Bord der

Hohenzollern einen Ausflug durch den Golf von Neapel ange
treten bei dem Pozzuoli Bajä ſowie die Jnſeln Jſchia und Procida
berührt werden Die Rückkehr wird heute Abend erfolgen Diekaiſerliche Familie wird im Sommer einen Aufenthalt in

Wilhelmshöhe bei Kaſſel nehmen
General v Zychlinski während der letzten beiden

Feldzüge beim 4 Armeekorps der ſich vielfach in hervorragender
Weiſe auszeichnete feierte heute ſeinen 80 Geburtstag Der
Kaiſer ſandte ihm ein Glückwunſch Telegramm

Zum Fall Peters bringt der LokalAnz die etwas
abenteuerlich klingende Mittheilung Peters wolle gleichviel wie
die gegen ihn eingeleitete Unterſuchung ausfalle aus dem Reichs
dienſt ſcheiden und das Anerbieten einer amerikaniſchen Geſellſchaft
annehmen gegen ein Jahrgehalt von 80 000 Mk nach dem Somali
Land zu gehen Ferner wird berichtet Eine ſoeben ſtattgehabte
Vorſtandsſitzung der Berliner Abtheilung der deutſchen Kolonial
geſellſchaft beſchäftigte ſich mit einer Notiz welche vor etwa
14 Tagen die Preſſe durchlief und über einen angeblichen Beſchluß
des Vorſtandes der Abtheilung betreffend die Angelegenheit des
Dr Peters berichtete Der Vorſtand ſtellte feſt daß weder eine
Sitzung ſtattgefunden hat noch eine Reſolution irgend welcher Art
beſchloſſen iſt Der Vorſtand erklärte dagegen daß er nach den ihm
bisher zur Kenntniß gekommenen den Fall Peters betreffenden
Thatſachen und Aktenſtücken die feſte Ueberzeugung gewonnen
daß es Dr Peters gelingen werde alle gegen ihn erhobenen Be
ſchuldigungen zu widerlegen Der Vorſtand ſpricht die beſtimmte
Erwartung aus daß im Jntereſſe der kolonialen Sache die Reichs
regierung das gegen Peters eingeleitete Disziplinarverfahren ohneZögern zu Ende Phren werde

a Die Zahl der Bergaſſeſſoren in Preußen ſoweit
ße nicht ſchon etatsmäßig angeſtellt waren betrug Ende 1895103 gegen 102 im Vorſaßr An Bergreferendaren waren vor

handen 150 gegen 147 und an Bergbaubefliſſenen 238 gegen 212

Der verdiente reine Lohn der Bergarbeiter
nach Abzug aller Arbeitskoſten ſowie der Knappſchafts der
Jnvaliditäts und Altersverſicherungs Beiträge betrug im Jahre
1895 im Durchſchnitt ſämmtlicher fünf Arbeiterklaſſen beim Stein
kohlenbergbau in Oberſchleſien 675 Mk gegen 664 Mk im
Jahre 1894 in Niederſchleſien 737 723 Mk in Weſtfalen 968
961 Mk bei Saarbrücken 929 921 Mk bei Aachen 868

Mk beim Braunkohlenbergbau im Oberbergamts
ezirk Halle 749 737 Mk beim Salz bergbau in demfelben

Bezirk 988 1019 Mk beim Erzbergbau in Mansfeld 785
784 Mk im Oberharz 603 611 Mk in Siegen Naſſau 620
624 Mk bei dem ſonſtigen rechtsrheiniſchen Erzbergbau 643
642 Mk bei dem linksrheiniſchen 616 621 Mk

Für die Entlaſſung weiblicher Dienſtboten
find die folgenden Grundſätze des Kammergerichts von Erheblichkeit
Wenn auch nach S 3 der Geſindeordnung die Frau weibliche
Dienſtboten annehmen kann ohne daß es dazu einer ausdrücklichen
Genehmigung des Ehemannes bedarf ſo entſtehen doch durch die
Annahme dem Ehemann gegenüber alle Rechte und Pflichten
des Dienſtherrn als ob er ſelbſt den Vertrag abgeſchloſſen hätte
Daher kann dieſes Verhältniß nur mit Zuſtimmung des Ehemannes
gelöſt werden

Der Abg Lenzmann hat im Reichstag folgenden
Abänderung santrag zur dritten Berathung des Entwurfs
eines Geſetzes betreffend die Abänderung der Gewerbeordnung
eingebracht Der Reichstag wolle beſchließen in dem Beſchluſſe
der zweiten Berathung Artikel 7a in ſeinem zweiten Satze folgender
maßen zu faſſen Die Ortspolizeibehörde iſt befugt ſoweit in be
ſtimmten Gegenden ein derartiges Feilbieten durch Kinder

mm

Wie an jedem Abend wenn Dannfy ſeinem armſeligen Ver
dienſt nachging ſo hatte er auch heute die Obſtfrau gebeten die
Rleine Mary in ihre Obſorge zu nehmen Frau Reichmann

flegte ſobald es dunkelte heimzugehen und dann ihr ein
aches Mahl zu bereiten Tagsüber begnügte ſie ſich mit einem

kalten Jmbiß und einer Taſſe Kaffee
Mary zählte jetzt ſechs Jahre war jedoch ungewöhnlich

klein für ihr Alter Jhr zarter ſchmächtiger Körper war aller
dings ungemein gelenkig und ihre Bewegungen zierlich Das
Geſichtchen war von wunderbarer Schößheit Goldiges Haar
umwallte es in reichen Wellen und große dunkle Augen
blickten daraus ernſt und ſchwermüthig in die Welt Den
tinen Kindermnnd umſpielte nur ſelten ein frohes Lächeln
ach Mary hatte ſchon in einer Zeit wo andere Kinder ahn
ungslos ihre Tage verbringen in Spiel und Luſt des Lebens
ernſte Sorge und Ungemach erfahren

Die volle Liebe ihres Herzens gehört dem Vater an ihm
hing ſie mit opferfreudiger Zärtlichkeit und war beglückt wenn
es ihr gelungen war durch ihr harmloſes Geplauder ſeinen
Trübſinn zu verſcheuchen oder ihm gar eine kleine Freude zu
machen Wenn Frau Reichmann Mary einen Apfel ſchenkte
oder einige Nüſſe dann verſteckte das kleine Mädchen dieſe
koſtbaren Schätze in dem Bettſtroh des ärmlichen Lagers um
ſie am nächſten Morgen mit freudig leuchtenden Blicken dem
heimkehrenden Vater zu geben

Zumeiſt kehrte Dannſy erſt heim wenn der Morgen ſchon
dämmern begann und ſtets fand er ſorglich vorbereitet wasL der ärmlichen Wohnung an kleinen Bequemlichkeiten für den

durchfrorenen übermüdeten und tödlich erſchöpften Mann nur
irgend aufzutreiben war Dann bemühte er ſich möglichſt
wenig Lärm zu machen um das ſchlummernde Kind nicht zu
wecken und ſtreckte ſich mit einem Gefühle des Behagens auf
dem ärmlichen Lager aus deſſen Decken die kleine Hand ſeines
lieben Kindes ſo ſorglich geglättet

Sortſezung folgt

herkömmlich iſt für dieſe Gegenden und für beſtimmte Zeitperioden
welche in einem Kalenderjahr zuſammen vier Wochen nicht über
ſchreiten dürfen die vorſtehende Beſtimmung außer Kraft zu ſetzen
Der des S 74 beſtimmt daß Kinder unter 14 Jahren
nicht auf öffentlichen Wegen Straßen Plätzen oder an öffentlichen
Orten oder ohne vorgängige Beſtellung von Haus zu Hans feil
bieten dürfen Die Red

Der Geſetzentwurf betreffend die Handels
kammern nebſt Begründung wird in der heutigen Nummer des
Reichsanzeiger veröffentlicht

Zum Lehrerbeſoldungsgeſetz iſt von mehreren Ab
geordneten folgender Antrag eingebracht worden Jm 8 25 IIden erſten Abſatz wie folgt zu ſaſſen Der Staatsbeitrag wird

für 25 einer politiſchen Gemeinde gewährt Sind in
einer politiſchen Gemeinde mehr als 25 Schulſtellen vorhanden ſo
wird der Staatsbeitrag außerdem für die Hälfte der überſchießenden
Schulſtellen gewährt Jſt die Zahl dieſer Stellen nicht durch zwei
theilbar ſo iſt der Bruchtheil für voll zu nehmen Die bei dem

en dieſes Geſetzes vorhandenen Schulſtellen bilden die
enze des zu leiſtenden Staatsbeitrages ſo daß für ſpäter er

richtete Stellen ein Staatszuſchuß nicht gewährt wird jedoch mitAusnahme derjenigen Schulgemeinden n denen die Zahl von

25 Schulſtellen noch nicht verbunden iſt An ſolche Sdut emeinden
wird der Staatsbeitrag auch für ſpäter errichtete Schulſtellen bis
zur Zahl 25 gewährt

Mühlhauſen i 27 März Der Streik der hieſigen
Textilarbeiter hat ſich bis heute Mittag im Großen und
Ganzen wenig verändert Jm Laufe des geſtrigen Tages trat ein
leichter Rückgang der S ung ein indem eine kleine Zahl
Arbeiter in die Werkſtätten zurückkehrte Das Verhalten der
Arbeiterſchaft iſt anhaltend ruhig Dagegen wird aus dem
Thanner Bezirke Unruhe gemeldet Die Streikenden der Kamm
garnſpinnerei in Sennheim nahmen eine drohende ans an ſo
daß ein Zug Dragoner zur Aufrechterhaltung der Ordnung dorthin
beordert werden mußte Zu einem Zuſammenſtoße iſt es nicht ge
kommen Die Schriftſetzer ſtreiken hier

Eſchwege 26 März Jn der Klage des Abgeordneten
Jskraut gegen 48 nationalliberale Wähler und Bürger unſerer
Stadt wegen Beleidigung entſchied das hieſige Amtsgericht nach
eingehender Verhandlung daß ſämmtliche Angeklagte nichtſchuldig
und deshalb von Strafe und Koſten freizuſprechen ſeien der
Privatkläger Abgeordneter Jskraut hat die Koſten und die den
Angeklagten erwachſenen Auslagen zu tragen Die Beleidigung
ſollte in einem von jenen 48 Herren mitunterzeichneten Flugblatt
enthalten geweſen ſein das im letzten Wahlkampfe Februar 1894
von nationalliberaler Seite verbreitet worden war Die Urtheils
begründung ſicherte ſo ſchreibt man der Nat Ztg in erſter Linie
den Angeklagten den Schutz des S 193 des St B zu und
hob hervor daß die beanſtandeten Aeußerungen die Grenzen der

berechtigter Jntereſſen nicht überſchritten hätten und eine
Abſicht der Beleidigung nirgends vorliege Es ſei nur klar und
deutlich geſagt worden wir wollen keinen Antiſemiten mehr haben

Jtalien
Rom 27 März Cavallotti brachte in der Kammer

eine Jnterpellation ein über die von dem vorigen Miniſterium
beſeitigten Dokumente betreffend Afrika Mit dieſer wird eine
andere Anfrage verbunden werden über den Verbleib des Er
kenntniſſes der Anklagekammer die im Prozeſſe gegen Crispi
wegen Erpreſſung c das Abgeordnetenhaus für kompetent erklärte
Dieſes Erkenntniß wurde niemals von dem Generalſtaatsanwalt
dem Parlament überwieſen

Frankreich
Paris 27 März Das entſcheidende Ringen in der geſtrigen

Kammerſitzung fand immer um rein förmliche Punkte ſtatt
Weſentlich iſt blos daß die Regierung ſchließlich ſiegte und zwar
iu der von allem Anfang vorhergeſehenen Weiſe Sie gab alle
Einzelheiten ihres Steuergeſetzentwurfes preis um den
platoniſchen Grundſatz der Einkommenſteuer zu retten Dieſe Steuer
wird nun zwar in abſehbarer Zeit nicht verwirklicht werden aber
das Kabinet hat ſeinen Sturz vermieden darauf allein aber iſt esihm zunächſt angekommen Se wird jetzt auf baldige Vertagung
der Kammer bgſtehen und die Gemeindevertretungswahlen zum

Vortheil der Sozialiſten und Radikalen leiten Die mit knappſter
Mehrheit beſiegten Gemäßigten wollen einen letzten Anſturm
verſuchen Dem Haushaltsausſchuß iſt aufgetragen ſich darüber
auszuſprechen wie eine Einkommenſteuer ohne Einkommens
einbekenntniß und ohne amtliche Schätzung eingeführt werden könnte
Der Ausſchuß will ſeinen Bericht ſchon nächſten Montag er
ſtatten damit die Kammer eine endgiltige Entſcheidung treffe Jn
den ſpäten Abendſtunden war die Aufregung in der Kammer
nnheimlich Bei der zweiten Abſtimmung ſuchte Abgeordneter
Turrel aus einer Urne die Stimmzettel einiger korſiſcher
Abgeordneter herauszufiſchen für die angeblich falſch geſtimmt
worden war ein Radikaler ſah die Bewegung und verſetzte Turrel
einfach eine ſchallende Ohrfeige Saalbeamte verhinderten die
weitere Entwickelung des Auftrittes Jm Speiſeſaal ſprang der
wegen ſeiner Wunderlichkeiten bekannte Monarchiſt Baudry

Aſſon auf einen Tiſch und begann ein royaliſtiſches Vendéerlied
zu ſingen von ſeinem eigenen Geſang begeiſtert lief er dann in
den Friedensſaal und wiederholte dort mit dröhnender Stimme
ſeinen Liedervortrag Figaro ſagt Bourgeois habe eine magere
Mehrheit von ſechzehn zuletzt nur noch neun Stimmen erlangt
aber von ſeinem Geſetzentwurf bleibe ungefähr nichts Autorité
ſchreibt Das Miniſterium bewahrt ſeine Portefeuilles aber es
d alles Anſehen Den Fall der Blätter wird es nicht
erleben

Groſzbritannien
London 27 März Parlaments Unterſekretär Curzon

erklärte in der heutigen Sitzung des Unterhauſes in der Frage
wegen eines Vorſchuſſes aus dem allgemeinen Reſervefonds
der egyptiſchen Staatsſchuld habe man ſich in der Kommiſſion
dafür ausgeſprochen dieſe Frage wie früher durch einen Mehrheits
beſchluß zu entſcheiden Die franzöſiſche Regierung ſei nicht der
Anſicht daß in dieſem Falle ein Mehrheitsbeſchluß hinreiche Keine
der übrigen Mächte habe bis jetzt formell ihre Anſicht über den
Gegenſtand zum Ausdruck gebracht Ueber das Verhalten der
Kaſſenkommiſſion in der geſtrigen Sitzung ſowie über die in der
ſelben erhobenen Einſprüche habe die Regierung die gleichen Berichte

erhalten wie ſolche in den Zeitungen veröffentlicht worden ſeien
Allan richtete die Anfrage an die Regierung ob ſie die Abſicht
habe im Herbſte eine britiſche Expedition nach Dongola zu ſenden
Hierauf erwiderte Curzon daß die Regierung keine ſolche Abſicht
habe Dem Kolonial Amt wird aus Buluwayo mit
getheilt daß 7 Weiße im Sbangani Gebiete getödtet und ver
wundet worden ſind und 4 vermißt werden Die Eingeborenen
haben nicht viel Gewehre Die in Sbangani verbliebenen 25 Weiße
haben ſich in einem Lager Eine Streitmacht von
50 engliſchen Soldaten iſt auf dem Marſche mit dem Befehle den
Medizinmann welcher den Aufruhr angeſtiftet hat womöglich
gefangen zu nehmen Jn Gwelo werden Vertheidigungsmaßregelnroſen Es iſt nicht wahrſcheinlich daß Buluwayo jetzt von den

frührern angegriffen wird

Deners Auzeiger fur Hake aus den Saal 22 Man r

a

den olympiſchen Spielen nach Athen gehen trotzdem der Ae abg dies Gebahren

Lokales
Der Nachdruck unſerer Original okal Berichte nur mit Quelenangsode geßatted

Halle 28 März
M Die Kaiſerliche di araltnk e DeutſcheAkademie der Naturforſcher Sitz in Halle hat auf Antrag des

Vorſtandes der Fachſektion für Mathematik und Aſtronomie Geheimer
Regierungsrath Profeſſor Dr FruegerLien Geheimer r äe
Dr LürothFreiburg Geheimer Regi Srath Profeſſor Dr Holmerz Potsdam ihre goldene Cothenus edaille dem Oberſt

et a inerige v 9 n J giegeiriefn cke Die ung einer Brücke zwiſchen Ziegelwieſe
und Peißnitz iſt natürlich davon abhängig daß der Stadtgemeinde Halle
die dauertede Benutzung der Zugangswege auf der Ziegelwieſe zugeſtanden
wird Von den ſtädtiſchen Behörden ſind auch wie unſeren Leſern be
kannt iſt bezügliche Anträge geſtellt Behufs Prüfung der Verhältniſſe
an Ort und Stelle weilten geſtern zwei vortragende Räthe aus dem land

w Miniſterium en i 47 nr Königl Regierun Merſe egleitung erunrates n unſerer Scade Die Herr ben ſich unter n
u Oberbürgermeiſter Staude Stadtbaurath Senzmer gl
aurath Kilburger und Amtsrath Nagel Giebichenſtein nach der

Ziegelwieſe nahmen die Wege in Augenſchein und ließen ſich über dieLage der projektirten Brücke Vortra halten Die Vertreter des Magiſtrats

betonten dabei die Nothwendigkeit Baues einer feſten Brücke da die
Peißnitz als Erholungsſtätte unſerer Bürgerſchaft ſo zahlreich beſucht werde
daß erfahrungsmäßig der Fährbetrieb nicht ausreiche Auch auf die bei
ſtarkem Andrange jetzt herrſchende große Gefahr wurde hingewieſen DieStaatsbeamten begaben ſich darauf nach Giebichenſtein behufs Beſprechung

einiger die Domäne Giebichenſtein betreffenden Angelegenheiten Ver
lich iſt geſtern auch über die Frage der Einrichtung von Spielp

auf der Ziegelwieſe verhandelt Ueber den z rtigen Stand
Verhandlungen wegen der Genehmigung des Brückenbaues ſelbſt erfahrenwir in Ergänzung unſerer geſtrigen Rittheitungen noch Vom Stadt
bauamte werden Beobachtungen über den Schifffahrtsverkehr an der Stelle

gemacht und insbeſondere Meſſungen darüber vorgenommen wie weit ſich
die Kette bei dem Paſſiren von Kettenzügen verſchiebt um genau feſt
uſtellen wie bei den einzelnen Fahrten die Kette zu liegen kommt DieſeFeſtſtellungen ſollen die Unterlage bilden für die demnächſt ſtattfindenden

Verhandlungen an welchen die Herren Reg und Baurath Höffgen
Baurath Brünecke und Stadtbaurath Genz mer theilnehmen

Zur Elſter Saale Kanal Frage Die Zweite Kammer ded
ſächſiſchen Landtages hat jetzt die vom Rathe den Stadtverordneten
der Handels und der Gewerbekammer zu Leipzig mitunterzeichnete
Petition des Elſter Saale Kanalvereins zu Leipzig der Regierung zur
Kenntnißnahme überwieſen jedoch lediglich im Sinne der Re
gierung d h die Regierung hat ſich bereit erklärt die Verhandlungen
mit der preußiſchen Regierung und den Jntereſſenten fortzuſetzen wenn
ihr die Petition in dieſem Sinne zur Kenntnißnahme überwieſen werde
Sagt nun auch die Regierung in ihrem Reſkript Für den eigentlichen
Kanalbau ſtehen daher weil die Stadt Leipzig nur drei Millionen zu den
Leipziger Hafenanlagen bewilligt habe zur Zeit keine Mittel zur Ver
eng Unter dieſen Umſtänden weil ferner die Stadt Leipzig entgegenden der preußiſchen Regierung den Ausbau der Saale ar

Schiffe bis zu 10000 Centner Tragkraft verlangt dürften die Ausſichten
für das Zuſtandekommen des Kanalbaues keine ſehr günſtigen ſein, ſo
braucht man wie die L N bemerken doch den Muth nicht ſinken
laſſen denn Meinungsverſchiedenheiten laſſen ſich heben und der Antrag
der Finauzdeputation B der Zweiten Kammer enthält immerhin wenn

auch vorläufig nur formell die 8Svollen Worte Die Erbauung
eines Elſter Saale Kanals auf Staatskoſten betreffend

Handelskammer Der Herr Miniſter für Handel und
Gewerbe hat der Handelskam mer zu Halle die Ueberſetzung zweier
Verfügungen über die zollamtliche Behandlung rein baumwollener Gewebe
und landwirthſchaftlicher Maſchinen in Rumänien überſandt Dieſelben
ſind für die betheiligten Kreiſe in den Geſchäftsräumen der Handelskammer
zur Einſichtnahme ausgelegt

Kirchliche Nachrichten Zum Beginn der Charwoche findet
am morgigen Sonntag Abends 6 Uhr in der Domkirche ein lithur
tiſcher Gottesdienſt ſtatt bei welchem von dem Domkirchenchore mehrere

änge zum Vortrag gebracht werden8 Vie mar Am nächſten Mittwoch 1 April findet in dem
feſtlich geſchmückten Saale der Kaiſerſäle eine Feier des Geburtstages
des Fürſten Bismarck ſtatt Dieſelbe beſteht in patriotiſchen Anſprachen
Gefangsvorträgen des Frl Altmann des Tenoriſten Herms
und der unter der Leitung des Herrn Relius ſtehenden Geſangsabtheilung
und allgemeinen Liedern Die Muſik wird von der Regimentskapelle aus
geführt Zu dieſer Feier ſind alle Bismarck Verehrer und Verehrerinnen
in Stadt und Land eingeladen

Halleſcher Bankverein von Kuliſch Ka Co Jn der
heute unter Vorſitz des Herrn Geh Reg Rath Oberbürgermeiſter a D
von Voß abgehaltenen diesjährigen ordentlichen Generalverſammlung
wurden der Jahresbericht und die Bilanz für das 29 Geſchäftsjahr 1895
vorgelegt Es wurde dann die Dividende auf 62 Prozent feſtgeſetzt
zugleich dem Aufſichtsrath und Vorſtand Entlaſffung ausgeſprochen End
lich wurden die ſatzungsgemäß aus dem Auſſichtsrath ausſcheidenden Herrn
Rentier Blümler Rentier Demut h und Stadtrath a D Fubel
Halle und Amtsraih Elsner Gr Roſenburg auf drei Jahre wieder
gewählt Jn der Generalverſammlung waren anweſend 25 Aktionäre mit
1231800 Mark Aktienkapital

Der Verein für Geſundheitspflege und für arzneilofe Heil
weiſe hält am nächſten Montag Abend eine Vereinsverſammlung in den
Kaiſerſälen ab Jn derſelben wird Herr Dr Käſtner prakt Arzt

Halle einen Vortrag über Neuralgie und deren naturgemäßige Behand
lung halten woran ſich ein kurzer Vortrag eines Mitgliedes über einige
Nahrungsmittel ſchließt

Kaufmänniſcher Verein r den 13 April wird ein neues
Unterrichtsjahr für die Fortbildungsſchule des Vereins beginnen nachdem
das laufende geſtern geſchloſſen worden iſt Schon jetzt kann konſtatirt
werden daß der Beſuch in dem Jahre 1895/96 die Zahl von 376 erreicht
hat d i 45 mehr als im Vorjahre Auch ſind die Leiſtungen in den
verſchiedenen Fächern überall beſſer geworden Noch aber bleibt die Zahl
der Theilnehmer hinter den berechtigten Erwartungen zurück Angeſichtsder mangelhaften Vorbildung vieler Seht e empfiehlt der Kaufmänniſche

Verein die Theilnahme an den Elementarfächern Deutſch und Rechnen
auf das dringendſte Ebenſo kann nicht genug auf die Nothwendigkeit
ſich im Schnellſchreibunterricht eine gefällige geläufige Handſchrift zu
erwerben hingewieſen werden Der Verein ſpricht freudige Zuſtimmung
zu dem Beſchluſſe der ſtädtiſchen Behörden aus eine Mittelſchule mit
einer obligatoriſchen fremden Sprache einzurichten Er verſpricht ſich davon
eine weſentliche Förderung der Vorbildung der meiſten hieſigen Lehrlinge
Jm Sommer ſoll bei der Fortbildungsſchule verſucht werden einen Kurſus
für Spaniſche Sprache wieder zu eröffnen Zur Leitung dieſer Uebungen
iſt Herr Dr Albrecht gewonnen Der Turnunterricht iſt leider im ver
floſſenen Winter nicht ſo ſtark beſucht worden wie früher Anmeldungen
zum Unterricht werden Donnerstag den 9 April und Freitag den
10 April um 8 Uhr Abends im Vereinslokal gr Brauhausſtraße 15 IIerbeten unter Vorlegung des vollſtändig ausgefüllten Anmeldeformulars

Der Vorſtand ſpricht die Hoffnung aus daß die Vereinsmitglieder ſeine
Beſtrebungen das Bildungsniveau der Lehrlinge zu heben unterſtützen
werden und ſo helfen den Ruf der Fortbildungsſchule die als die älteſte
unſrer Provinz ihr 30 Schuljahr jetzt vollendet hat aufrecht zu erhalten

Der Verein junger Kaufleute engere Vereinigung im Kreis
verein Halle des Verbandes Deutſcher Handlungsgehülfen hielt am letztenVereinsabende eine Hauptverſammlung ab in welcher die von dem

Vorſitzenden Herrn Benkenſtein entworfenen neuen Satzungen mit
geringen Abänderungen angenommen wurden Die Satzungen ſind geeignet
dem Vereine welcher in dem letzten Jahre einen erfreulichen Auſſchwung
genommen hat eine ſichere Grundlage zu ſeiner weiteren Entwickelung zu
geben Jn den Vorſtand wurden hierauf gewählt zum Vorſitzenden und
deſſen Stellvertreter J Benkenſtein und M Müller Schrift
führer W Diederich J Rother Kaſſirer Schulz Wohlgezogen
Büchereiverwalter F Korn acher und Luſenthin Jm Vereine
findet gegenwärtig ein unentgeltlicher Unterrichtskurſus in doppelter
Buch führung ſtatt nachdem der vorhergehende mit beſtem urDurchführung gelangt war außerdem wird in einem Unterrichts vus

unentgeltlicher Unterricht in Stolze ſcher Stenographie ertheilt
Der Ausſchuß der deutſchen Turnerſchaft theilt mit daß ſich

leider unter den Berliner Turnern eine Anzahl gefunden habe welche zu
chuß wieder

elehnt habe von denDoppelt Unrecht ſei
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Turngenoſſen die voriges Jahr von der den Turnerſcha Rentſandt wären Unter den Theilnehmern en den o n Lpien

im Ganzen 10 Mann befinden ſich der 5 und 9 Sieger in RomDie Turnerſchaft werde ſich dieſes merken und hofft nur a ſich die
Herren in Athen nicht als Vertreter derſelben ausgeben

Stadttheater Morgen Sonntag geht als r
bei halben Preiſen Ernſt v Wildenbruchs Drama König Heinrich
in Scene Die Vorſtellung beginnt bereits um 3 Uhr Abends wird

T n e e vhr große Oper z J a e ehe Dre
geben welche ſeit vielen Jahren hier nicht zur teOper zeichnet ſich mehr wie alle andern Cerdis ne Lade sFieledeen

und vor Allem durch eine intereſſante dramatiſch bewegte Handlung aus
Am Montag gelangt vielfachen Wünſchen zuſolge G v Moſers Luſt
ſpiel Der Veilchenfreſſer zur Aufführung Der weitere Spiel
plan der neuen Woche beſagt Dienstag Götz von Bertichingen Mitt
woch unbeſtimmt Donnerstag zum erſten Male Novität Nafr Eddin
Singſpiel von Herm Hanſchmann und Die Dienſtboten Freitag ge
ſchloſſen Sonnabend Uriel Acoſta

Für Radfahrer Die hieſigen Radfahrervereine Halle ſcher
BicyeleChub Halleſcher RadfahrerClub TourenClub Wanderer ver
öffentlichen einen Aufruf an die Radfahrer von Halle und U end
Darin wird die neue im GeneralAnzeiger veröffentliche OberPräſidial
Verordnung betr das Fahren mit Fahrrädern geradezu als das Muſter
einer für das ganze Deutſche Reich anzuſtrebenden einheitlichen Verordnung
anerkannt abgeſehen etwa von dem 8 2 welcher den Ortspolizeibehörden
die Berechtigung giebt beſondere ſtimmungen über das Radfahren
innerhalb der Ortſchaften zu erlaſſen Für die Stadt Halle habe diefer
Paragraph ſeine Bedeutung verloren da die Poltzetve beſchloſſen
hat auf das ihr zuſtehende Recht probeweiſe zu verzichten Jn Würdigung
des dem Sport gezeigten Entgegenkommens richten die erwähnten Vereine
an alle hieſigen und auswärtigen Radfahrer die dringende Bitte die neue
Verordnung auf das Genaueſte zu befolgen beſonders ſich des ſchnellen
Fahrens und des Befahrens von Fußwegen zu enthalten ſowie auch Zu
widerhandelnde daran zu hindern damit die errungene Fahrfreiheit nicht
wieder gefährdet wird Jm übrigen verweiſen wir auf den Aufruf in
dem Anzeigentheil der heutigen Nummer

Geſucht wird die am 13 Februar 1867 in Dachau Böhmen ge
borene unverehelichte Marie Stadler Dieſelbe war am 4 November
o Js im hieſigen Königl Entbindungs Inſtitut von einem Kinde weib
lichen Geſchlechts entbunden worden Alle Recherchen der Polizeiverwaltung
nach dem Verbleib der p Stadler und des Kindes ſind bis jetzt vergeblich
geweſen

Zuſammenfſtofz Geſtern Nachmittag ſtieß in der großen Ulrich
ſtraße vor dem Grundſtücke Nr 54 ein Laſtwagen des Fuhrherrn Lippert
mit einem einſpännigen Brotwagen des Herrn Bäckermeiſter Schuhmann
derart zuſammen daß der Brotwagen ſtart beſchädigt wurde und ein
Wagen zum Umladen herbeigeholt werden mußte

Verunglückt Der Modelltiſchler Kummerad wurde geſtern
wegen einer an der Hand erlittenen Verletzung in der Königlichen Klinik
verbunden Er war in der Fabrik von W M mit der linken Hand in
die Schneidemaſchine gerathen und hatte ſich den Mittelfinger der
linken Hand abgeſchnitten

Sie werden nicht alle Geſtern wurde wieder einmal ein hier
mit der Bahn zugereiſter Mann von drei Bauernfängern gründlich gerupft
Die Gauner arbeiteten nach der bekannten Methode Opfer wurde
in eine Gaſtwirthſchaft verſchleppt wo ſich das Kleeblatt zuſammenfand
uerſt Sechsundſechzig ſpielte um darauf zu dem Kümmelblättchenſpiel
berzugehen

Fortſetzung in der erſten Beilage

Aus der Umgebung
v Hohenthurm 27 März Gewitter Unfall Seuche

Geſtern Abend um 6 Uhr zog ein ſchweres Gewitter mit ziemlich ſtarkem
Regen begleitet über unſern Ort wobei der Blitz in die Scheune des
Gemeindevorſtehers in Roſenfeld eingeſchlagen haben ſoll ohne nennens
werthen Schaden anzurichten Heute früh in der Freiviertelſtunde ver
gnügten ſich die Kinder der hieſigen Schule am eiſernen Stacket daſelbſt
entlang zu laufen wobei die 14 jährige Tochter des Bahnwärter
Jähnicke von hier welche nächſten Sonntag confirmirt werden ſoll das
Unglück hatte von der Mauer abzugleiten und mit dem rechten Unterarm
am Stacket hängen zu bleiben Die Spitze des eiſernen Stackets war
vollſtändig durch den ganzen Arm gedrungen und mußte die Verunglückte
in Folge der ſchweren Verletzung ſofort der Halle ſchen Klinik zugeführt
werden Nachdem vor ca 14 Tagen unter dem Rindvieh in Spicken
dorf die Maul und KlauenSeuche ausgebrochen iſt iſt hier vor einigen
Tagen ein Gleiches paſſirt und infolgedeſſen vom Landrathsamte die
Sperre über Hohenthurm und Roſenfeld verhängt Hiernach darf vor
allen Dingen kein Klauenvieh ohne vorherige polizeiliche Erlaubniß aus
dem verſeuchten Orte andern Orten zugeführt werden und iſt dies ſowohl
für Händler als auch für Landwirthe unangenehm

Merſeburg 27 März Verſchwunden Tödtlich verletzt
Seit geſtern iſt der Korbmacher Otto Thamm von hier verſchwunden
mit ihm aber auch ein aufgeſparter Baarbeſtand von 110 Mk und zwei
Taſchenuhren beides ſeiner Logiswirthin der Handelsfrau D M im
Seitenbeutel gehörig Der Burſche ſoll ſich nach Halle gewandt haben

Uebergroße Fürſorge wurde geſtern dem 1 Jahr und 3 Monate alten
Kinde eines hieſigen Bäckermeiſters zum Verhängniß Um den Kleinen
ſtets unter Aufſicht zu haben ſetzte die Mutter denſelben beim Waſchen
neben ſich auf den Keſſelrand wo ein unbewachter Augenblick genügte
um das Kind einer tödtlichen Verletzung durch das heiße Keſſelwaſſer
auszuſetzen

A Zörbig 27 März Sitzung der Stadtverordneten
Jn vorgeſtriger Stadtverordnetenſitzung gelangte eine Reihe vom Magiſtrate
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Proben
Ontaloge und

Aufträge von
20 Mk ab

portofrei

Gardinen
Engl Tüll Stores weiss crème und éeru

Spachtel Stores in den elegantesten Mustern
Vitragen und Congressstoffe in weiss und créme

Teppiche
Germania praktischer Teppich grosse Muster Auswahl

Tapestry Velours u Brtssel Teppiche in allen Grössen

Bettvorlagen in allen Qualitäten z d Mustern passend

J

Halle a Marktplatz 2 u Z

Engl Tällgardinen weiss u créème abgepasst u vom Stück

Spachtel Gardinen beste Qualität reiche Muster Auswahl

Axwminster besonders preisw eleg Teppich von 5 Mk an

Tournay Velvet und Smyrna in reicher Muster Auswahl

Seneral Enzeiger ſar Halle and den Saaltreh
vorgelegter Ortsſtatute zur Berathung Zunächſt wurde dasjenige über
die Quartierlefſtung für die bewaffnete Macht im Frieden ange
nommen Hiernach haben künſtig auch die Miether mit einem Einkommen
von 1200 Mk ab bezw bei Zahlung einer Miethe von über 100 Mk
Einquartierung zu nehmen Sodann wurde die Einführung einer Bierſteuer beſchloſſen Schließlich gelangten 2 Ortsſtatute deir Erhebung

von Beiträgen nach dem neuen Kommunalabgabengeſetze zur Annahme
nach dieſen Ordnungen haben künftig die Hausbeſitzer bei Neuanlegungvon Bürgerſteigen und die Grundbeſitzer b Chauſſteung der Kommuni

agietee es einen den erwachſenen Vortheilen entſprechenden Beitrag zu

zahlen
V Spickendorf 27 März Ueberfall oder Unvorſichtig

keit Geſtern Abend wurde der Knecht Edmund Liebergall beim
Gutsbeſitzer Creutzmann in Spickendorf in Dienſten welcher von Spicken
dorf nach Landsberg gehen wollte in der Nähe des Vorfes Wöls in der
8 Abendſtunde von 2 unbekannten Männern angehalten und aufgefordert
ſein Geld herzugeben was er dadurch verhinderte daß er ſagte er ſei
ſelber ein armer Knecht Als ſich Liebergall einige Schritte entfernt hatte
haben dieſelben auf Liebergall geſchoſſen und denſelben im rechten
Unterarm getroffen L hat ſich hierauf nach Landsberg zum Arzt be
geben und ſich verbinden laſſen und iſt heute früh von ſeinem Dienſtherrn
nach der Klinik in Halle gebe worden da die Kugel ſich noch im Arme
befindet Die Ausſage des L ſcheint den Umſtänden nach unwahr und
iſt es wahrſcheinlicher daß L ſich aus Verſehen ſelbſt geſchoſſen hat da
vermuthet wird daß er einen Revolver r

Leinbach 27 März Anglück durch durchgehende
ferde Die Pferde des Oskonomen Fr G hier gingen heute durch
er Eigenthümer konnte ſie nicht halten er kam zu Falle und wurde

durch den Extirpator ſo erheblich an den Beinen un der Bruſt verletzt
daß ärztliche Hülfe in Anſpruch genommen werden mußte Eine Gefahr
für das Leben ſoll nicht vorliegen Die wüthenden Pferde wurden in
Batterode 1 Stunde von Leimbach aufgefangen

Weiſtenfels 27 März Wolkenbruch Geſtern Nachmittag
entkuden ſich über der benachbarten Roßbacher Höhe mehrere Gewitter
und verurſachten dortſelbſt einen Wolkenbruch Die Waſſermaſſen ſauſten
mit großer Gewalt die Höhen hinunter und überſchwemmten bald Fluren
und Straßen des nahen Ortes Reichardtswerben Die bedrohten
Einwohner bemühten ſich ſofort Thüren und Fenſter der Wohnhäuſer zu
verbarrikadiren um den Eintritt des Waſſers welches an mehreren Stellen
bis dreiviertel Meter hoch ſtieg zu verhindern Auf den Straßen ſich
befindende Pferde ſtanden bis an den Leib im Waſſer Der durch das
verheerende Element an den Fluren und Gebäuden entſtandene Schaden
ſoll beträchtlich ſein

Standesamt Halle
Aufgeboten

26 März Der Bäckermeiſter Eugen Tornuß und Klara Krumhaar
Leipzig und Mittelſtraße 5 Der Handarbeiter Heinrich Heß und Marie
Bierbaum Ackerſtraße 4 und Meckelſtraße 8 Der Kaufmann Johann
Große und Marie Mehlhoſe Steg 11 und Mauerſtraße 3 Der Kaufmann
Albert Wunderling und Luiſe Ecke Parkſtraße 23 und Neugaſſe 3 Der
Maurer Paul Lorenz und Anna Schnabel Jacobſtraße 46 und Schützen
ſtraße 22 Der Briefbote Hermann Lambert und Hulda Sachs Wolfen
und Halle

Geboren
27 März Dem Maurer Wilhelm Beyer eine T Anna Martha Wucherer

ſtraße 25 Dem Stadtbahn Wagenführer Ferdinand Frellſtedt eine T
Erna Maria Martha Leſſingſtraße 4 Dem Königlichen Rechnungs
Direktor Emil Gierſch ein S Joachim Karl Emil Henriettenſtraße 38
Dem Former Hermann Reiniſch eine T Margarethe Minna Mansfelder
ſtraße 60 Dem Handarbeiter Hermann Kloppe ein S Paul Hermann
Bäckerſtraße 5 Dem Büreaugehilfen Albert Schumann eine T Margarethe
Charlotte Dryanderſtraße 19 Dem Kellner Louis Storck ein S Wilhelm
Hermann Charlottenſtraße 2

Geſtorben
27 März Des RMaterialienVerwalter Ernſt Schröder Ehefrau Anna

t Klein 37 St Glauchaerſtraße 3 Des Schloſſer Auguſt Kühne T
odtgeb Gr Sandberg 18 Des Kunſt und Handelsgärtner Chriſtian
Baake S Karl 10 Steinweg 13 Des Bergmann Franz Hauſchild
Ehefrau Auguſte geb Kaulwell 40 Klinik Des Schloſſer Hermann
Koppe T Margarethe 15 Schillerſtraße 30 Des Werkmeiſter Hermann
Schmidt S Ernſt 5 Landwehrſtraße 20 Des Handarbeiter Joſeph
Szargan T Anna Elſe 1 Spitze 22 Jda Frghe 16 Liebenauer
ſtraße 178 Des Hausmann Karl Schumann Ehefrau Auguſte geb
Schröder 65 Weidenplan 11 Des Handarbeiter Guſtav Meye SRichard 10 M Kutſchgaſſe 1 Der Fabrikbeſitzer Karl Graeb 71
Taubenſtraße 14

Aus dem Goſchäftsdesrkehs
Seit einer Reihe von Jahren können wir unſeren werthen Abonnenten

die Firma Burchard Becher Leipzigerſtraße 84 Filiale Olearius
ſtraße am neuen Wochenmarkt als die billigſte Bezugsquelle von emaill
Geſchirr empfehlen Jetzt zu Oſtern bekanntlich die Zeit der meiſten Um
züge auch wohl die Zeit wo viele junge Brautleute ſich einen eigenen
Heerd gründen dürfte es von ganz beſonderem Intereſſe ſein bei obiger
Firma welche das einzige Spezialgeſchäft dieſer Branche am Platze iſt
den Bedarf dieſer Artikel zu beſchaffen

Voransſichtliches Wetter am 29 März 1896
Bei Weſt und Nordweſtwind veränderliches kühleres Wetter

mit Neigung zu Regenſchauern Zeitweiſe Aufheiterung

Waſſerſtände Am 28 März Halle unterhalb 2,36
Trotha 3,08 27 März Calbe Oberpegel 2,12 Unter
vegel 2,64 Weißenfels 2,74 Bernburg 2,65 Dresden

1,26 Magdeburg 3,68

Tischdecken
Gobelindeken gold durchwirkt von 2 M an
Gobelindecken mit Wollfranzen von 3 M an
Plüschdecken mit Brocatbordüre von 6 M an
Glatte Plischdecken m Schnuren u Quasten in allen Farben
Glatte Plüschdecken mit reicher Stickerei

Portièren,
Sehr geschmackvolle Portièren das Stück von 1,55 M an
Ganzwollene Portièren Stylmuster von 4 M an
Einfarbige Shawls mit reichen Bordüren und Pranzen
Gestickte mit Seide und Metall durehwirkte Neubeiten
Portieèrenstoffe in grosser Auswahl Mtr von 40 Pfg an

29 Mag See s
Telegramme und letzte Nachrichten

Privattelegramme des Geueral Anzeiger
D Berlin 28 März 10 Uhr 32 Min Vorm Telegramm

unſeres Korreſpondenten Aus Poſen wird berichtet
daß auf eine von Berlin eingetroffene Anordnung ſämmtlichen
Militärmuſikkapellen in der Provinz das Verbot zugegangen iſt
polniſche Weiſen zu ſpielen Aus Rom wird gemeldet
Tribuna erfährt aus Neapel daß eine neue Truppen

Expedition nach Afrika von 9000 Mann vorbereitet wird
Aus Petersburg wird telegraphirt Die egyptiſche An
gelegenheit begegnet einer nüchternen Beurtheilung trotz Zu

ſammenſtehens mit Frankreich da der Wunſch der Vermeidung

jeder Zuſpitzung der Lage rege iſt Eine Meldung aus London
beſagt der franzöſiſche Botſchafter Baron Courcel werde van
London abberufen werden

Mittheilung von Wolff s telegraphiſchem Buregan
Berlin 28 März Die Yacht Hohenzollern mit der

kaiſerlichen Familie an Bord warf geſtern Mittag um
12 Uhr vor der Jnſel Jschia Anker Es wurden verſchiedene
ſehenswerthe Punkte beſucht und alsdann die Rückfahrt angetreten

Montecarlo 28 März Die Kaiſerin Wittwe von
Rußland iſt in La Turbie angekommen und am Bahnhof von
dem Großfürſten Thronfolger und den Großfürſten und Groß
fürſtinnen empfangen worden Die am Bahnhofe verſammelte
Menge rief Es lebe Rußland Die Kaiſerin Wittwe ſchien
erfreut ihren Sohn deſſen Geſundheit ſich beträchtlich gebeſſert
hat wiederzuſehen

Rom 28 März Auch aus Afrika zurückgekehrte Soldaten
beſtätigen daß ſich General Arimondi in der Schlacht bei
Adua erſchoſſen hat um nicht in die Hände der Schoaner
zu fallen

Bellinzona 28 März Seit heute früh um 6 Uhr ſteht die
Jnfanterie Kaſerne in Flammen

Prätoria 28 März Präſident Krüger hat eine amtliche
Widerlegung der in London veröffentlichten Meldungen daß in den
Beziehungen zwiſchen ihm und Chamberlain eine Spannung ein
getreten ſei veröffentlicht Dieſe Meldungen ſeien durchaus unwahr
Die Burghers in der ganzen Republik überließen die Verhand
lungen gänzlich dem Präſidenten und der Exekutive Krüger ſügt
hinzu er habe den Beſuch in England nicht abgelehnt Der An
ſtand in Matabeleland erregt in Transvaal Beſorgniſſe

Wien 27 März Bei der Verhandlung im
hauſe über die Wahl des deutſch liberalen Troppauer Abgeordneten
Wladimir Demel die von den Antiſemiten heftig angefochten
wurde entſtand ein großer Skandal Der Arntiſemit
Schneider bezeichnete die Behauptung des deutſch liberalen
Wrabetz daß die Antiſemiten die Frauen aufforderten einen
Theil der Wirthſchaftsgelder antiſemitiſchen Agitationszwecken zu
zuführen als infame Lüge Wrabetz ſei ein ehrlicher Lügner Der

Deutſch liberale Leo Demel rief Schneider zu Stampiglienfälſchert
Schneider erhob drohend die Hand und ſchrie J werf Jhna
das Buch an Jhnern Schädel Der Präſident nannte dieſen
unerhörten Ton eine Schmach für das Haus und eine Schmach
für den Parlamentarismus

Petersburg 27 März Die Ankunft des Fürſten Fer
dinand von Bulgarien in Petersburg wird für den 6 April
erwartet Der Fürſt reiſt über Odeſſa und Beloſtock hierher Jn
Odeſſa wird ein kaiſerlicher Zug für den Fürſten bereitſtehen
Dem Fürſten wird während ſeines Aufenthaltes in Petersburg der
Oberſt vom Generalſtabe Gilinsky beigegeben werden Der Fürſt
wird von dem Miniſterpräſidenten Stoilow dem Kriegsminiſter
General Petrow und 3 Sekretären begleitet ſein

Der Geſammt Auflage vorliegender Nummer iſt eine ExtraBellage
beigefügt welche von der Vorzüglichkeit der weltberühmten C Lück ſchen
Hausmittel handelt Jn Tauſenden von Krankheitsfällen ſind dieſe un
übertroffenen Hausmittel mit beſtem Erfolg angewendet worden und können
dieſelben daher jedem Kranken zum Gebrauch auf das Wärmſte empfohlen
werden Proſpekt mit Gebrauchsanweiſung und vielen Atteſten bei jeder
Flaſche Central Verſand durch C Lück in Kolberg Haupt Niederla
in Halle a S einzig und allein bei Apotheker Franke Kaiſer Apotheke
an der Glauchaiſchen Kirche auch zu haben bei Apotheker Dr Piesezek
Kronen Apotheke Ecke Steinweg und Lindenſtraße und bei Apotheker
Kupfer Adler Apotheke Geiſtſtraße 15 ſowie in Gröbzig bei Apotheker

Bedruekte Möbel Cretonnes Meter von 25 Pfg an
Bedruckte Möbel Cöper u Orépes grosse Mustersortimente
Reinwollene Möbel Ripse

Einfarb Möbelplüsche alle Farben Meter v 2,25 M an

Manilla ILäuferstoffe in Streifenmustern Mtr v 15 Pfg an
Manilla ILäuferstoffe in Jacquard Streif ete Mtr v 40 Pfg an
Wolll Läuferstoffe in reich Musterauswahl u in allen Breiten
Cocosläufer in glatt und bordirt Meter von 1 M an
Tapestry u Velours Läufer i prachtv Fantasie u Styl Must

Kouleaux Stoffe und Spitzen Schlaf und Stepp Decken Kinderwagen Decken Bettdecken

Tüll Decken und Tischläufer Zier und Schutz Decken

Günter
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Bei
Probendestellung

Angabe der Art
und des Preises

erbeten

Möboelstoffe

Damaste Satins Crépes in
allen Farbentönen gediegene Qualitäten

Làuferstoffe

S

e



Gustav Moritz
S Kloss Foerster Sektkellerei und Weingrosshandlung Freyburg a
S BRoicdemeister Ulrichs Bordeaux Weingrosshandlung Bremenr Joh Bapt Sturm Weingutsbesitzer in Rüdesheim iRheingau Johannisberg

S und Assmannshausena

o Die anerkannt vorzüglichen Sekte und Weine obiger Firmen empfehle zu Originalpreisen
e

2Vollständiger Ausverkauf rnst Hanssengiüer Co i
Wegen Fortzug ans Halle ſollen in ku empfehlen ihre Dienste für alle dankgeschäftl Transactionen u A für

umande meines Vartenlagere deſcherh aus fernt t die aroßen V An u Verkauf von Effecten Discontirung guter Wechsel Inkasso
Herren Kuaben u Arbeitergarderoben Conto Current Depositen Check u Lombard Verkehr

jedem nur annehmbaren Preiſe Hypotheken Verkehr
ausderkauft werden Wem daran gelegen wirklich gut und fabelha De von 3 auf Ackerhypothek von 3 auf Stadthypothekbillig Se verſäume nicht dieſes günſtige Angebot auszunützen t Jp V De

empfehle zum Beiſpielh in nur ſchweren Stoffen von t Mk an r

Burschen Anzüge von an 6 SKtnäer Anzüge von 5 o an er espulver 2 Das beste anuer
Männerhosen von 2 v n d en m e Wand beſeeXWurschenhosen von ,50 an es Beizmittel gegen Vrand in HaferL vderhosen von 75 w u Gerſte 1 Kiloſfiaſche 2 Mk prä Wotall PutamitterZwrirnhosen von 1,25 au parirt 1000 Pfund Saatgetreide Bei ist laut Gutachten des gerichtlichen

10 Fl 10 Rabatt Auskunft mitVerſuchsreſultaten u vielen Em
pfehlungen hervorragender Land
wirthe gratis u portofrei

Sachverständigen Herrn Dr Bischoff die
d im Jahre 1876 von uns erfundene in allen

Welttheilen verbreitete
rothe Universal Weisse

Westen von O,75 nanSämmtliche anderen Artikel ebenfalls ſpottbillig

S 8Fernsprecher 143 Filiale von Gr Steinstr 71 u Martinsberg 5

Bankgesechäft

S Korm Gr Klausſtraße am Markt J L e e rie a/S Metali Putzpomade

e alen h r e zuahnbürſten Firma ung Fohgtymarbs weewan grazezgr R Dalichow u ugre agelbürſten Adalbert Vogt CoFriſirkämme Berlin FriedrichsbergAnnahme für chem Wäſche Appret I Färberei t i Aelteste u grösste Putzpomade Fabrik
iftfreie Jmprägnation n u Herren Garderobe rtrre jertr Zuſtand Sardinen Te iche Decken erhalten neues De neb Reſt Mars la Tour

unſer Werhibren Schnelle gute Ausführung a
en

Rohrſtühle werd u u bill Ploqten Hüte u Mützen billigſt bei

Durch persönliche vorthellhafte m e sind eingetroffenNeuheiten in Kleider Stoffen
in überraschend grosser Auswahl vom einfachsten bis feinsten Genre

Negenmönſel FPackelſs vrugen

Capes Staubmäntel Spitzenumhänsge
nur Beue geschmackvolle Facons in grossartiger Auswahl

Jedes am Lager befindliche Stück ist mit deutlicher Preisangabe versehen dadurch wird der
Einkauf sohr erleichtert und ist Jeder vor Uebervortheilung geschützt

Brummer Benjamin
23 Gr Ulrichstr 23 Part u I Etage

Gardinen Portièren Möbelstoffe Teppiche Läuferstoffe Leinen und Baum
wollwaaren fertige Bett und Leibwäseche Bettfedern Blousen

Gorsets Vnterröcke

S 21 II Gebr Zuber Gr Ulrichſtr 37
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